
Objekttyp: Advertising

Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band (Jahr): 53 (1927)

Heft 22

PDF erstellt am: 17.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Berühmte Gestalten aus der Literatur

1. Schon im Lesebuch für das dritte Schuljahr finden wir den guten Fridolin und den bösen Dietrich.
2. Den berühmten Detektiv Frank allein treffen wir in allen Kriminalserien à 20 Cts. 3. Den aufrechten
Mann aus dem Volke in allen moralischen Erzählungen. 4. Die Schwiegermütter in allen bessern W
itzblättern. 5. Ein armer, aber edelmütiger Jüngling, ein unentbehrlicher Bestandteil jedes Familienromans.
6. Der amerikanische Milliardär, zu finden in Erzählungen für die reifere Jugend und in deutschen

Magazinen. 7. Der denkende Staatsbürger, existiert in Wahl und Abstimmungsartikeln.

Nirfit Pitlf5irfl Pill AA/îlÇQPf" f°r,'ei't der Kluge, sondern das beste von allen: das EGLISANA!
ni^1M Olli Iabl| CHI ff UDO Ci (Eglisauer Tafelwasser gemischt mit Fruchtsirup.)

3

Lerüninie (gestalten aus der Literatur

>. 8c:I>c>n im l.esebruài für àas àriite Lebuljalir kinàen wir àen AUten briàolin unà àen büsen Dietrieli.
2. Den oerûìiinìen Detelniv ^ranlc allein treklen wir in allen Xriminalserien à 20 (üts, 3. Den autreebten
iVlan» uus lienl Vollme in allen moraliseben l'^r/.ïill>in>^t>n. -1. Die 8<:l,wivKermu«er in allen bessern ^Vn/
bläNern. 5. b'.in armer, aber eclelmüti^er ^iinAlinA, ein unentkebrlielier ljestanàîeil jeàes l^imillienrvmans,
6. Der amsril<.anis^Iie IVIil>iar<Iär, ?n kinclen in Li /älilun^en 5ür àie reifere ^UAenà unà in àeutseben

lVlsAaxinen. 7. Der àenlcenàs 8tas.tsoürAer. existiert in Wabl unà ^nstimniun^sartilveln.

l^Il^îl^ Olîn^lpll ^/^^^Of' ^ à Kluge, sonäern à dà von àn: LKItI8â!
^UUcl^Ij vv cloovl ^giàei' Iskelâser gemisent mit ^rlielltsirnp.)
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